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"Gesammelt um jeden Preis!"

14.04.2023

Am 21. April 2023 eröffnet im Volkskundemuseum Wien die vom Nationalfonds unterstützte Ausstellung "Gesammelt um jeden Preis!", die sich
der Frage widmet, warum Objekte durch den Nationalsozialismus ins Museum kamen und wie wir damit umgehen.



Die Ausstellung handelt von NS-Raub, Recht und Rückgabe. Sie stellt die Erforschung des Erwerbs und der Herkunft von Dingen im Museum
vor und geht deren Verbleibsgeschichten bis heute nach. Dabei werden die komplexen Abläufe der NS-Provenienzforschung und Restitution in
Österreich einer breiten Öffentlichkeit in einer Ausstellung gezeigt. Im Zentrum steht die umfangreiche Sammlung Mautner, die vom
Volkskundemuseum Wien an die rechtmäßigen Eigentümer*innen zurückgegeben wurde.

Der Nationalfonds unterstützt die Kunstrückgabe-Gremien des Bundes und der Stadt Wien bei der Erbensuche. Zudem betreibt er seit über 15
Jahren eine umfassende Online-Kunst-Datenbank mit Informationen zu mehr als 9.000 Objekten in öffentlichen Sammlungen und Museen des
Bundes, der Stadt Wien, der Länder sowie weiterer Institutionen. Sie ermöglicht Opfern des NS-Kunstraubes oder deren Nachkommen, gezielt
nach entzogenen und zur Rückstellung geeigneten Kunstobjekten zu suchen.

Die Kunstdatenbank des Nationalfonds enthält 329 Einträge zu Objekten im Volkskundemuseum Wien.

Links

Zur Ausstellung im Volkundemuseum Wien
Zur Ausstellung in der Projekte-Datenbank
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https://www.kunstdatenbank.at/objekt-suche/museum/35
https://www.volkskundemuseum.at/gesammelt_um_jeden_preis
https://www.nationalfonds.org/detailansicht/5984

